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Utting – Gleich mal vorweg: Diese 
CD ist schlicht und einfach unfassbar! 
Da taten sich zwei zusammen, die ur-
sprünglich Musiker werden wollten – 
der eine in Deutschland, der andere in 
Österreich – , deren Wege dann aber 
in die alternative Medizin und in die 
Bewusstseinsforschung führten. Und 
während sie in ihren Arbeitsfeldern 

fl eißig agierten, 
„entpuppte“ sich 
in ihnen ihre ge-
meinsame Liebe 
zum Klang, zum 
Rhythmus und 
zur Schwingung. 
Da war es nur 
eine Frage der 
Zeit, bis Klaus 
Wienert und 
Dieter Flech-
tenmacher ihr 
CD-Herzenspro-
jekt „inguz“ zum 
Flattern bringen 
würden. 
Die Musik von 
K.D. Project be-

wegt sich zwischen Electro, Ambient 
und Dance, immer durchzogen mit dem 
von Klaus Wienert vielfältig gespielten 
Didgeridoo. Insgesamt sieben Stücke 
fangen abwechslungsreich, gleichzei-
tig aber auch homogen unterschied-
liche Szenarien ein. Ruhig beginnend 
in „Chill In Gala“, dann rhythmisch 
funky mit dem „Chillygroove“, bis hin 

zu einem Sonnenuntergang am Meer 
in „Santormaj“ oder der unaufhörlich 
anwachsenden groovenden achtminü-
tigen Welle des „Whale Songs“.
Eintauchen, abtauchen, sich in be-
kannte oder auch fremde Welten und 
Sphären entführen lassen ist eine 
Möglichkeit, wie die CD gehört wer-
den kann. Eine weitere wäre, die sie-
ben – im wahrsten Sinne des Wortes 
unfassbaren – Instrumentalwerke zum 
Soundtrack seines eigenen Transfor-
mationsprozesses zu erklären. Steht 
die Rune Inguz letztlich ja für Neube-
ginn: Dinge oder Zyklen zu vollenden 
oder abzuschließen, um dadurch neue 
Wege zu gehen. Sich von einer Hülle 

zu befreien, um wie ein Schmetterling 
zu fl iegen.

(www.licht-gesundheit-energie-shop.de)

Gauting/Utting – „Der kleine Prinz“ 
auf Bairisch? Ja darf man das denn? 
Das feine, elegante, geschmeidige 
Französisch des zarten Märchentons 
eines Saint-Exupéry in ein mögli-
cherweise weniger handsames Bai-
risch übertragen? Schon, ja. Im Dia-
lekt steckt das Subjekt, der einzelne 
Mensch mit seiner ganz eigenen Sicht-
weise auf diese Welt, mit seiner Er-

fahrung der Welt, mit 
seiner persönlichen 
Lebenserfahrung. Im 
Dialekt wird die oft 
forciert behauptete 
Objektivität der soge-
nannten Hochsprache 
infrage gestellt. Die-
se ist regelgeleitet, 
unabhängig von der 
Person des Sprechen-
den. Sie ist Summe 
dessen, was in einem 
Lehrbuch als richtig 
bezeichnet wird. Die-
se Sprache kann auch 
ein Automat generie-
ren, Dialekt sprechen 

kann nur ein Mensch. Und: Das Bairi-
sche trägt eine wunderbare Melodie in 
sich. Sie wird geradezu angelockt von 
dem Märchenton des französischen 
Textes und geht mit ihm eine Symbio-
se ein, die den Leser mitnimmt auf eine 
inspirierende Neuentdeckung dieses 
Klassikers der Weltliteratur.
„Der kleine Prinz“ von Antoine de 
Saint-Exupéry ist weltweit bekannt 

und in viele Sprachen übersetzt. Gerd 
Holzheimer hat die Erzählung nun ins 
Bairische übertragen. Das Bairische 
trägt eine wunderbare Melodie in sich. 
Sie wird angelockt von dem zarten 
Märchenton des französischen Ori-
ginaltextes. In der Übersetzung von 
Gerd Holzheimer versuchen die Worte 
dem Sinn der Erzählung zu folgen und 
gleichzeitig der lebendigen Sprache 
des Bairischen zu entsprechen. Das 
Bairische dieser Fassung entspricht 
der sprachlichen Geschichte des Über-
setzers gleichzeitig als Versuch, dass 
bestenfalls auch ein Nichtbayer den 
Text verstehen kann. Das Buch ist mit 
den Originalaquarellen von Antoine de 

Saint-Exupéry illustriert. Das Hörbuch 
wiederum, von Gerd Holzheimer selbst 
gelesen, wird von der Uttinger Sänge-
rin und Multiinstrumentalistin Moni-
ka Drasch musikalisch untermalt. Ein 
wunderbares Geschenkbuch für alle 
Fans des kleinen Prinzen und alle, die 
das Bairische lieben!
Buch (14,90 €) und Hörbuch (19,90 €) 
sind im Münchner Allitera-Verlag er-
schienen und überall erhältlich. Auch 
Auftrittsorte für musikalische Lesun-
gen werden gesucht. Wer eine Idee 
hat, darf sich gerne an unsere Frei-
ZeitSchrift-Redaktion wenden. Wir 
geben`s dann weiter.
(www.allitera.de)

Gerd Holzheimer (Foto: Volker Derlath)

„Da kloa Prinz“ – Hörbuchcover

Monika Drasch (Foto: Anja Wechsler)

Klaus Wienert

VERLOSUNG

Wir verschenken drei 
K.D. Project CDs!
Einfach E-Mail mit dem 

Betreff „inguz“ an: 
gewinnspiel@freizeitschrift.de

(Einsendeschluss: 30.04.18; bitte 
Adresse nicht vergessen, die CDs 

werden zugeschickt!) 

Dieter Flechtenmacher

K.D. Project
Das erste CD-Album von Klaus Wienert und Dieter Flechtenmacher

Da kloa Prinz
Saint-Exupérys Klassiker auf Bairisch
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